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Hauskomfort mit Funk
Auch im Hause Siemens <funkt> es:  Das 2006 lancier te System Synco Liv ing stösst
in  den Mark t  von  <e in fachen> Wohnhäusern  vor .  Es  bas ie r t  au f  Funkverb indungen
für  d ie  zent ra le  S teuerung und E inze t raumregetungen.  Das macht  das  e in fach
ins ta t l ie rbare  Sys tem n ich t  nur  fü r  Neubauten ,  sondern  auch fü r  Nachrüs tungen
besonders  in te rgssant .  MARTNHUGUN'RT.HARD'TAUB

Mit Synco tiving
von Siemens lässt
sich die Haustech-
nik über Funk
steuern, und das
System kann mit
einzetnen Moduten
sehr einfach
erweitert werden.
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tung lassen sich sämtliche GAMMA-
wave-Komponenten von Siemens mit
Synco livingverknüpfen,wobei auch hier
die Verkabelung dank Funkverbindun-
gen entfällt. Die Syncoliving-Zentrale
bietet die Bedienung und Kontrolle al-
ler angebundenen Gewerke. Mittels bei
der I nbetriebnahme definierter Szenen
können so per Knopfdruck die Zustän-
de in allen Räumen eingestellt werden.
Ein paar Beispiele: Rolläden lassen sich
von der Zentrale aus manuell bedienen
oder über Zeitprogramme automatisch
steuern und mit Lichtszenarien kombi-
nieren.Wird ein Fenster geöffnet, redu-
ziert die Raumheizung den Betrieb im
betreffenden Ra um. Beim Verlassen des
Hauses informiert die Zentrale über
den Fensterstatus. Andert sich dieser
während derAbwesenheit, löst Synco li-
ving einen Alarm aus. Eine Anwesen-
heitssimulation kann manuell über das
Ferienprogramm a usgelöst werden.

In Zukunft sollen weitere Verbin-
dungsmöglichkleiten zu Siemens-Pro-
dukten, aber auch zu KNX-Komponen-
ten anderer Hersteller integriert wer-
den. Denn Synco living basiert auf dem
offenen Konnex-Protokollstandard und
kann damit arbeitende Ceräte integrie-
ren. lm Vordergrund stehen Schnittstel-
len zu den Siemens Giga-Sets (Telefone)
und die WEB-Kommu niktionszentrale,
womit über Synco living auch userve@
homeu (Hausgeräte von Bosch/Sie-
mens) bedienbar wird bzw. das System
auch über einen Webbrowser bedient
werden kann. <Wir werden das System
nicht gerade im Do-it-yourself anbie-
ten>, sagt Dominik Annen, aber jeder-
mann kann es bei Elektrogrossisten
und -installateuren oder natürlich auch
direkt bei Siemens beziehen. Unterstüt-
zung durch den Fachmann dürfte aller-
dings für die meisten Interessenten an-
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i t  Synco living ergänzt Sie-
mens die Palette von Haus-
techniksystemen mit einem

Angebot auch fürWohnhäuser,das da nk
einfacher Install ierbarkeit von einem
technisch begabten Laien eingerichtet
werden könnte, ohne Wünsche für die
komplette Steuerung und Regelung der
Haustechnik offen zu lassen. Alle Kom-
ponenten kommunizieren über Funk,
der dank Übertragung im geschützten
868-MHz-Bereich sicher ist. Ausgiebige
Tests haben ergeben, dass die Funkver-
bindungen mindestens über 3o Meter
und durch zwei Stockwerke bzw. Beton-
decken reichen.lst dieWoh nfläche grös-
ser oder gibt es sonst Probleme wegen
<Signaldämpfern> im Haus, helfen Fun-
krepeater weiter, die ohne grossen Auf-
wand zwischen Sender und Empfänger
einer krit ischen Funkstrecke auch
nachträ gl ich insta | | iert werden kön nen.
Ein weiteres Plus derSiemens-Funktech-
nik sind die Duty-Cycle-Beschrä nku ngen
(geringes nVerkehrsaufkommen, auf
der Funkstrecke), die schnellen Reakti-
onszeiten bei wenigTelegra mmverkehr
und die empfindlichen Empfänger, die

eine geringe Sendeleistung und einen
entsprechend geringen Verbrauch der
batteriebetriebenen Module zulassen -
im Übrigen udie einzig zahlbare Lösung
für Renovationen und SanierungenD,so
Gabriel Weber, Product Development
Manager für Synco living.

Flexibet erweiterbar
Das Plug&Play-Konzept erlaubt eine
Konfiguration und Inbetriebnahme
ohne Softwaretools direkt überdie zen-
trale Bedieneinheit. Eine Erweiterung
der Funktionen istjederzeit möglich,so
dass der Nutzer mit einem Standardpa-
ket beginnen und dieses nach individu-
ellen Wü nschen erweitern kann. Ein sol-
cher Anfang ist beispielsweise .nur'
eine Heizungssteuerung mit Einzel-
raumregelung, die etwa für ein 5-Zim-
mer-Haus schon fürz5oo bis3ooo Fran-
ken zu haben sei, so Siemens Produkt-
manager Dominik Annen. lm Fall von
hohen Komfortansprüchen wie zentra-
ler Steuerung von Licht-, Schatten- und
Sicherheitstechnik kann sich die I nvesti-
t ion auf roooo bis r5ooo Franken er-
höhen. Für Beleuchtung und Beschat- T
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gezeigt sein.


